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Am  kommenden  Wochenende  wird  der  Guardian  des

Kapuzinerklosters  Kitzbühöl,  H.  H.  Pater  Bernhard  Maria

Klimmer  in der  8tadtpfarrkirche  Landeck  sein  25-jäh-

riges  Priesterjubiläum  feiern.

n.,H.  Pater  Bernhard  Klimmer  ist  gebürtiger  Landecker,

sein'Vater  Eduard  Klimmer  war  Eisenbahner  und  stammte

aus St. Jakob  a. Arlberg,  seine  Mutter  aus Fiß.  Pater

:[0immer  yllyde  als letzter  von  sieben  Kindern  auf  deü

Namen  Johannes  getauft.  Nach  der Volks-  und  Bürger-

Bchule  in  Landeck  trat  er ins  Kaufmannsgewerbe  ein und

hatte  schon  das  Abschlußzeugnis  in  der  Hand,  aber  plötz-

lich  begann  er mit  20 Jahren  sein 8tudium  im 8pätbe-

rufenen-8eminar  der  Salesianer  Don  Boscos  in Fulpmös,

jlBj  dann  bei  den  8a1esianern  ein  und  diente  dort  drei

Jahre,  Er  erkannte  aber  bald,  daß  er auch  hier  nicht

am rechten  Platz  war  und  trat  1937  in den  Kapuziner-

orden  ein.  Nach  Vollendung  seiner  Eitufüen  erhielt  er am

7, JllBi  1941  in Innsbruck  durch  Bisühof  Paulus  Rusch

die  Priesterweihe,  wurde  aber  bereits  im  Jänner  1942  zur

Webrmacht  einberufen  -'  zuerst  als  Fernsprecher  zur

Flak,  dann  zu  einer  8cheinwerferbatterie  und  ab 1943

zu einer  Sanitätstruppe  der  Luftwaffe.  8eine  Primiz,  die

er in  den  K'riegsjahren  in Landeck  feierte,  fiel  still  und

einfach  aus.

Nach  dem  *weiten  Weltkrieg  vollendete  Pater  Klimmer

ari  der  theologischen  Lehranstalt  des Kapuzine;ordens  in

Innsbruck  sein  8tudium  und  legte  dort  seine  Curaprüfung

mit  sehr gutem  Erfolg  ab. Im  August  1946  wurde  er

nach  Kitzbühel  versetzt,  wo er zuerst  als Aushilfspriester

und  dann  als Vikar  tätig  war.  I954  wurde  er  zum  Guardian

des Klosters  bestimmt  und  bekleidet  dieses  Amt  -  bis

auf  eine  kurze  Zeit  (der  Kapuzinerorden  schreibt  vor,  daß

nach  sieben  Jahren  der  Guardian  gewechselt  werden  muß)  -

noch  heute.  Zwanzig  volle  Jahre  wirkt  Pater  Guardian

Bernhard  Maria  Klimmer  jetzt  schon  in  Kitzbühel  und

feierte  dort  aueh  sein  Jubifütun.

8öine  Heimatstadt  Landeck  hat  Pater  Klimmer  niaht

vergessen.  Das  25-jährige  Priesterjubiläum  feiert  er bei  pnö.

Samstag,  den 4. Juni:

19.00  Ubr  : 8tändchen  der  Stadtmusikkapelle  Landeck

vor  dem  Widum  der  Stadtpfarrkirche

19.30  Uhr:  Andacht  in der  8tadtpfarrkirche

Bergfeuer  der  'Freiw.  Feuerwehr.

Sonntag,  den 5. Juni  :

9.20 Uhr  : Einzug  in die Stadtpfarrkirche  mit  Beglei-

tung  der  8tadtmusikkape11e.  . 

9.3Q Uhr  : Feierliüh<is  Amt  mit  Festpredigt  von  Pater

Innozenz  Handle.

Die,  Bevölkerung  wird  dazu  reeht  herzlich  eingeladen.
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Verkehrsproblem Maisengasse
Allen  Kraftfahrern  ist bekannt,  daß es in der engen  Maisen-

gasse infolge  des regen  VerkeHrs  häufig  zu  kritisföen  Be-

gegnungen  oder  gar zu Sto&ungen  kommt.  Dies instiesondere

dann,  wenn  dort  haltende  Lastkraftwagen  die Sid'it  beein-

träd"itigen.  Der  Gehsteig  muß  aann herhalten,  damit  die Fahr-

zeuge aneinander  vorbeikommen,  während  sid'i der Fußgänger

auf  die i'iä6ste  Stiege  rettet,  die ihm  zwar  Sid'ierheit  bietet,

ihrerseits  aber  wieder  den Gehsteig  blo*iert.  Niföt  immer  er-

weisen  siffi au*  die  Fahrzeuglenker  als  Verkehrskavaliere

und  warten  bei der Bäckerei  Haag  den Gegenverkehr  ab. Hin-

zu  kommt,  daß in den Spitzenzeiten  des Sommerreiseverkehrs

die  Linksabbieger,  die  von  der  Malser  Straße  in die Maisengasse

einfahren  wollen,  oft  einen  solföen  Rü&stau  auf  der Bundes-

straße  verursad'ien,  daß  der  Verkehrsablauf  an  der  Post-

kreuzung  ungiinstig  beeinflußt  wird.  Leider  läßt  sifö  das durd'i

das Anbringen  eiixer Linksabbiegespur  ni*t  ändern,  weil  eine

soldie  wegen  der ungeniigenden  Breite  der Bundesstraße  nid'it

markiert  werden  kann.  Der  Wunsfö  nadi  einer  Verkehrsrege-

lung  in  der  Maisengasse  im  Sinne  einer  Einbahnstraße  ist

daher  nid'it  erst  von  gestern.

Verkehrsregelnde  Maßnahmen  können  nur  auf Grund  ver-

kehrsteainis*er  Erw%ungen und Gegebenheiten geplant und
ergriffen  werden.  Letztere  werden  von  der  Tatsa*e  ge-

pr%t,  daß die Verkehrsteilnehmer,  die heute die Maisengasse
in  Ri6tung  Od oder  in  Ri*tung  Malser  Straße  beniitzen,

zum  weitaus  iiberwiegenden  Teil  aus dem Zentmm  der Stadt

Lande&  kommen  bzw.  dort  hinfahren.  Eine  von  der Gen-

darmerie  vorgenommene  Zählung  hat ergefün,  daß innerhalb

einer  Stunde  aus der Stadt  in die Maisengasse  bergwärts  52,

aus Ri*tung  Nauders  afür  nur  zwei  KraftFahrzeuge  einbogen.

In  der glei*en  Zeit  fuhren  die Maisengasse  bergab  in Ri*tung

Postkreuzung  37 und in Rid'itung  Nauders  6 Kraftfahrezuge.

Wenn  man,  was angesid'its  der Länge  und  Uniibersid'itli*-

keit  der  Maisengasse  ni*t  anders  möglid'i  ist, sifö für  eine

Einbahnregelung  entsd'dießt,  kann  die Rifötung  des Einbahn-

verkehrs  im Hinbli&  auf die eben genannten  Gegefünheiten

ni*t  zweifelhaft  sein.  Wird  nämlidi  die  Riditung  talwärts

festgelegt,  muß,  die  Verhfünisse  im  Beobaffitungszeitraum

zugrundegelegt,  eine Fahrhahn  der Bundesstraße  nur  sed'ismal,

im  anderen  Falle  hingegen  52ma1 gesfönitten  werden.

Da  si*  aber von  seiten der Wirtsdiaft  gegen die Einbahn

fö Ri*tung  Bundesstraße  Bedenken  erhoben  hatten,  hat das

Kuratorium  fürVerkehrssid'xerheit  einGutaföten  erstattet,  worin

festgestellt  wird,  daß ,,die  einzige  Lösung  dieses  Verkehrs-

problems  in  der  Eirföahnerkfüung  der Maisengasse  in Ridh-

tung  Bundesstraße  187"  gegefün  ist.

Wenn  nun at»er die Maisengasse  zur  Einbahn  erkfüt  wird,

muß notwendigerweise  aud'i  das  ,,Neue  Straßl"  in Rid'itung

Fisa'ierstraße  Einbahn  werden.  Man  wird  also auf  die Od  nur

mehr iiber  das iiNeue  Straßl"  hinauf und von der Od nur
mehr  über  die Maisengasse  hinunter  fahren  können.  Zur  Ver-

hinderung  eines Riickstaues  auf  der  Bundesstraße  I dur*  Fahr-

zeuge,  die aus Ridxtung  Imst  in das ,,Neue  Straßl"  einbiegen

und  als  Linksabbieger  den  Gegenverkehr  abwarten  müssen,

wird  die Bundesstraße  in diesem  Berei*e  in drei  Fahrstreifen

aufgeteilt,  um eine  eigene Wartespur  für  diesen Verkehr  zu

saxaffen.  Diese Maßnahme  wird  sid'i  insbesondere  deshalb  be-

. währen,  da  sid'i  im  unmittelbarön  Einmündungsfürei*  des

,,Neuen  Straßls"  in die Bundesstraße  1 eine mit  Vollschranken

abgesiaierte  Eisenbahnkreuzung  mit  der  Westbahn  befindet.

Dadur*  ergibt  sifö zwangsläufig  ein Rü&stau  der Linksab-

bieger.  auF der Bundesstraße  1, die auf  der vorher  genannten

Linksabbiegespur  Platz  finden  können  ohne  den  Durdizugs-

verkehr  zu behindern.  Selbstversföndlidi  werden  durd'i  diese

Maßnahme  fiir  einzelne  Personen  geringfügige  Na*teile  ent-

stehen,  weil  Umwege  erforderlid'i  werden.  Dafiir  aber  ersparen

si*  die  Verkefüsteilnehmer  die  unguten  Situationen  in  der

Maisengasse  und manföen  dainit  zusammenhängenden  Ärger.

Außerdem  werden  die Fußgänger  und  insbesondere  aie Frauen

mit  Kinderwagen  die Einbahnregelung  begrüßen  und  sd'iließ-

lidi  wird  sie eine Erleiditening  für  den gesamten  Durchzugs-

verkehr  dur*  Landeac  in der Hauptsaison  mit  sid'i  bringen,.

was sicherlifö  im öfFentlia'ien  Interesse  liegt.  Über  Antrag  der

Stadtgemeinde  Lande*  wird  füese Regelung  zunä*st  einmal

fiir  die kommenden  Sommermonate  in Kraft  gesetzt  werden.

Dr.  L.

Zum Abschluß  der Th'eatersaxson  1965/66
Das  Schwäbische  Landesschauspiel  in  Landeck

Mit  Reföt  kann  man in Lande&  das Sdiwäbisd'ie  Landes-

sföauspiel  als  den  Grundstein  jeglidien  Theaters  bezeid'inen.

Freilidi  gab es,autfö  vor  der Zeit  der ersten  Gastspiele  der

,,Schwaben"  Theater  in Lande*;  denken  wir  an die Heimat-

bühne,  die jahrelang  das Publikum  füstens  unterhalten  hat,  die

sogar  mit  dem  Ord'iesterverein  Operetten  auffiihrte;  dann  atier

leider  zusammenbrad'i,  so daß das volkstümli*e  Laientheater

vollkommen  fehlt;  denken  wir  an versföiedenea  Aufführungen

des Tiroler  Laridestheaters  und  anderer  Bühnen,  die die ersten

,,klassisa»en"  Werke  zeigten.  Afür  der ,,Gnindstein"  zu einer

eigendi*en  Theatersaison  wurde  erst  mit  Auflegung  eines

eigei'ien  Theaterabonnements  gelegt.  Von  diesem  Zeitpunkt  an

also -  es war  die Spielzeit  1959/60  -  hatte  Landedc  regel-

mäßiges  Theater.  Die  Theatersaison  hatte  t»egonnen.  Aud

dann,  wenn  es gegenüt+er  der Tiroler  Landeshauptstadt  Inns-

bru&  nur  eine verhfünismäßig  ldeine  Saison  ist, so zeigt  si*

die Bevölkerung  von  Lande&  und der weiteren  und  näheren

Umgetiung  dem S*wäbisd'ien  Landessföauspiel  und  dem Kul-

turreferat  Landedc  gegenütier  sehr aufgeschlossen  und  mit  Ge-

nugtuung konnte jedes Jahr festgestellt  werden,  daß das
Theaterabonnement  immer  mehr  Freunde  erfaßt.

Aber  aud'i  in anderer  Hinsidit  miissen  wir  dankbar  sein: Das

Sd'iwäbisföe  Landesstföauspiel  erzog  das  Publikum  zu  dem,

ffee
was es heute  ist;  zu einem  äußerst  kritisdien,  aber sehr dank-

baren  Theateranhang,  den sich man*e  Bühne  gerne wiins*te.

Bis heute hat  das  Sföwäbisd'ie  Landesschauspiel  mehr  als

60 Auffiihrungen  in Landedt  gegefün.  Jährlid'i  sind  innerhalb
des Abonnements  8 bis 9 Aufführungen  üblid'i,  ein bis zwei

Auffiihrungen  werden  außer  Abonnement  gegeben,  und da-

dur*  hat  -sidi  Lande*  den Ruf  einer  Westtiroler  Theater-

stadt  erworben.  Die  fast  ständig  ausverk«uften  Vorstellungen

der ,,Schwaben"  spredien  eine beredte  Spra*e;  aber auch die

treuen  Theaterfreunde,  die  oft  weite  Wege  ni*t'  sd'ieuen,

um ,,beim  Theater  in Lande&"  mit  dabei sein  zu  können,

seien es jene aus dem bena*barten  Bezirk  Imst,  jene aus dem

Stanzertal  oder  jene  aus Prutz  und  dem Ofüren  Inntal..  -

In  diesen Jahren  des Theaters  in Lande&  gab es so manohen
Höhepunkt:  Mutter  Courage  mit  der unvergeßlidien  Haupt-
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darstellerin  Traute  Rose, Biberpelz  mit  Grete  Kretser  als

Gast,  die Hert»erge  von  Ho*wälder  (50.  Aufführung  der

,,Sd'iwaben"  in Landadt)  usw. Aufführungen,  von  denen  die

Lande&er  begeistert  waren  und  die mit  weit  größeren  Biihnen

jm positiven Sinn ver@leid'i):iar sind.
Intendant  Bernd  Hellmann  verfiigte  übe,r ein hervorragend

eingespieltes  Ensemble  und er verstand  es gleiaizeitig  -  ob-

wohl  stfödig  in einer  anderen  Stadt  spielend  -  alle,  wenn

nofö  so versföiedenartigen  Besuaxer  des Theaters  zu  fesseln

und anzuspredien.  Und  gerade  dieses  feine  Einfühlungsver-

mögen,  dieses . ,,Sid'i-in-den-jeweiligen-Zusdiauer-versetzen-

Können':  seine  elastis*e  Regiefiihrung  (die  -  soweit

wir  es selbst  erleben  konnten  -  in  fast  jeder  'Stadt,

in  der  die  ,,S*waben"  Gastspiele  get»en, anderst  ge-

staltet'  ist) und  die Erfassung  der Mentalität  der Bevölkerung

(Sa'iwaben, Allgäu,  Nordtirol,  Südtirol,  Osttirol)  trug  viel

zum  Gelingen  der  Aufführungen  des &hw;ibisdien  Landes-

s *auspiels  in allen  Orten  bei.

Im Spie5ahr 1964/65 wurde es aber bekannt, daß sidx der
Großteil  der  in  Lande*  beliebten  &hauspieler  vefündern

würde.  Nun,  das gesffiah,  so leid  es dem treuen  Theateranhang

in den Städten  tat.  Intendant  Hellmann  hat aber  innerhalb

dieser letzten  Spielzeit  bewiesen,  daß er aus  den neu  einge-

tretenen  Sföauspielern  (im gerein  mit  den  verbliefünen)  ein

ausgezei*netes  neues  Ensemle  zu  erstellen  vermod'»te;  ein

Ensemble,  das hauptsäfölifö  in seiner ausgeglid'ienen  Gesamt-
heit  fasziniert.

In der vergangenen  Sdxauspielsaison  brad'ite  das  Sd'iwäbi-

sföe Landesschauspiel  für  jeden  etwas,  ernst  und heiter  wech-

selten  einander  in tiumer  Reihenfolge  ab; wobei  audi  zum

ersten Male  mit  der  alten  Tradition  gebroaien  wurde,  als

erste Aufführung  einen Klassiker  zu w;ihlen.  Ende  September

vorigen  Jahres eröffneten die ,,Sföwaben"  die  Saison  mil
,,Thomas  Morus"  von  Robert  Bolt.  Das Kriminalstüdc  ,,Der

wiucl  & mcWi8ner

Prozeß  Mary  Dugan"  von  Bayard  Veiller  folgte  Ende  Okto-

ber und  sföließliai  gab es, kaum  einen  Monat  später,  eine Ur-

aufführung in Lande&: ,,Ein Ja&ett  fiir  den Gefangenen"
von  Hugo  Sföolz,  wobei  der Autor  bei der Vorstellung  selfüt

anwesend  war.  Eugene  O'Neill's  ,,Fast  ein Poet"  mit  Valentin

Klaus  als Gast wurde  Mitte  Dezember  gegeben,  und  für  die

kleinen  Theaterfreunde  spielten  die ,,Sd'iwaben"  ,,&hneeweiß-

Dap allfükannte  Lustspiel ,,Der Maulkorb"  yon  Heinrich

Spoerl war fiir den Beginn der Fasdiingszeit gerade  riffitig

und audü Peter Ustinows  ,,Endspurt':  dieses ,,biographisffie

Abenteuer", gefiel allseits. Starken Eindruck  hinterließ  Ende

März das &hauspiel ,,Der Strom" von  Max  Halbe.  ,,Der

Widerspenstigen Zähmung" von W. 5hakespeare wurde  Mitte

April  gegeben, und als Saisonabsd'iluß zeigten  sid'i die,,Sa'iwa-
ben"' von ihrer besten Seite mit  dem Lustspiel  ,,Mit  besteri
Empfehlungen"  von  Hans  S*ubert.'

Ein buntes Allerlei  war es im letzten Jahr. Mögen die Auf-
fiihrungen des Sd'iwäbisaien Landessaiauspipls aud'i  im kom-

menden Jahr, in aer nädisteq Theatersaison, wieder  so ab-

wedüslungsrei*  sein wie in den vergangenen  Spielzeiten.

8igurd  Tscholl

Vergleichsschxeßen  Neustadt  - Fließ

Zu Pfingsten  fand in Fließ wieder einer  der schon  so

bekannten  und ßeliebten  'Vergleichssahießen  zwisühen  der

8ehützenkompanie  Fließ und jener yon  Neustadt-Ooburg

A.T.T.=Ecke

Zur  1, Touringclubausfahrt  (Ofenpaß)  treffen  sich  alle

Te»nehmer  am Sonntag,  den 5. Juni  1966  um 8.1!)  Uhr

am Postautobahnhof.  Pünktliche  Abfahrt  um  8.30 Uhr.

. (Deutschland)  statt. Die Neustädter,  mit den  Fließern

schon seit Jahren befreundet,  hatten  voriges  Jahr  diesen

Vergleichskampf  gewinnen können,  mußten  aber  heuer
e;ine Niederlage  hinnehmen.

Am  Pfingstsamstagabend  wurde  die Schützengesell-

schaft Neustadt  im Gasthof ,,Weißes  Kreuz"  von  den

Fließer 8chützen unter Hauptmann  und Oberschützen-

meister Morherr  begrüßt, wobei die Fließer  dem  Ober-

schützenmeister  der Gäste,  Ernst 8ommer,  eine  schön

gesühnitzte Ehrenscheibe überreichten.  Bezirksschützen-

major  Josef Roilo konnte Oberschützenmeister  Sommer

und den l. 8chützenmeister,  Ernst  Müller,  mit der Be,

' zirksförderermedaille  auszeichnen,  die sie  wirklich  ver-

I dient hatten. Beide bedankten  sich auf  herz&he  Art  und

IWeise und versprachen, die 8chützerikompanie  Fließ, so
gut es eben gehe, weiterhin  zu unterstiützen.,.

Bei der Preisverteilung  am Pfingstmontag,  die  wiederum

Bezirksschützenmajor  Roilo  vornahm,  gaben die  Neu-

städter  die Erk&ung  ab, daß durch ihre Niederlage  ein

intensiveres Training  ihrerseits  st,attfinden  werde.  Dies

könne aber nur für Fließ von Nutzen  sein, denn  gerade

dadurch  werde es im näehsten Jahr  beim Vergleichskampf

wieder zu einem freundschaftlichen  Beisammensein  kom-

menköünen.Zum8ch1uß  verteiltendieNeustädterandieAn-
gehörigen  der8chützenkameradenviele  Geschenke, die  begei-

stert  und erfreut  angenommen  wurden.  Oberschützenmeister

Hptm.  Morherr  bedankte  sich abschließend namens  der

gesamtenSchützen.  B.

Konze:rt des Hohne:r-Electronic-Ensernb1es

er  Die Buchhandlung  Jöch]er inLandeckkonnte  das  Hoh-

Ide Okto-  ner-Eleütronic-Ensemble für zwei Konzerte in Landeck
eine Ur-  gewinnen. Dieses bekannte Ensemble unter der Leitung

;angenen"  von Werner Niehues ist in der Art seiner Besetzung und
ung sel,,  in seinem Stil ein völlig neuer Klangkörper. Br schreibt
t Valemin  selbst auch die meisten Arrangements, die zu Gehör kom-
ld für  die  men, wobei sich das Repertoire von der klassischen Mu-
'hneeweiß- sik bis zu den zeitgenössischen Komponisten erstreükt.

Die künstlerischen  Erfolge  Werner  Niehues  und  seiner

Mitarbeiter  (alles Virtuosen  der Tossinger 8chu1e)  beru-

Lesen  Sie bitte  das  Inserat  vom

Einrichtungshaus  Möbel  Koch  Imst

hen nicht nur  auf  Musikalität  und  Intuition,  sondern  siei

sind auch das Ergebnis  eines intensiven  Eitudiums  und

einer unermüdlichen Probenarbeit  mit  den Instrumenten
einer  ganz  neuartigen  Klangwelt.

Die Darbietungen finden  am  Mittwoch,  den  15.  Juni  1966

um l!) und 20 Uhr  im  Vereinshaussaal  Landeck  statt.  Die  '
Bevölkerung  wird  dazu  herzlich  eingeladen.

Pxutzer  Jungmusik  und  Mädchenchor  in

.. Innsbruck

Die Prutzer Jungmusik unter  der  Leitung  von  Kapen-

meister Hauptsohullehrer Josef  Mair,  sowie  der  Mädchen-



Nr. 5!8 G e m  e i n  d  e b l a t  ti 4. Juni  F)ß6

chor  der  Prutzer  Hauptsühule  unter  der  Leitung  VOn

Eiahwester  Gislena  Zangerl,  spielt  und  singt  am  kommenden

den  Eionntag,  den  E». Juni  1966  von  11-12  Uhr  im  Hof-

garten  in Innsbruok.

Stadtge:einde  Landeek
Bekanntmachung

Es  wird  aus gegebenem  Anlaß  darauf  hingewiesen,  daß

der  Hof  des Kindergartens  in  der  Urichstraße  nur  den

eingeschriebenen  Kindern  zur  Verfiigung  steht.  Außer  der

Betreuungszeit  darf  der  Hof  überhaupt  anicht  betre-

ten  werden.

Für  die  getroffene  Maßnahme  wird  um  Verständnis  ge-

beten,  da ansoristen  eine Erhaltung  des  neugesühaffenen

Kinderspielplatzes  nicht  möglich  wäre.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

ÄBONNENTEN  Ä  C  H  T  U  N  G  !

Wegen  des Feiertages  (Fronleichnam)  am kommenden

Donnerstag.  erscheint  unsere  nächste  Ausgabe  erst  am

Samstiag,  den 1l.  Juni  19ö6.

Aufnahmsprüfungen  in  die  i. Klasse  des  Schul-

jahres  1966/67  am  Bundesgymnasium  und  Bun-
des:realgymnasium  Landeck.

Die  Aufnahmsprüfungen  in die l.  Klasse  beginnen  am

Dienstag,  den  14. Juni  1966,  .um 8 Uhr.

Die  Prüflinge  mögen  sich kurz  vor  8 Uhr  in  der  Halle

der  Anstalt  mit  8chreibzeug  einfinden.

Die  mündlichen  Priifungen  der Prüflinge  aus Landeak

werden  am Mittwoch,  den  l!).   Juni  1966  abgenommen.

Der  Direktor:  Dr.  Koler

Griiner  Jägerhut  gefunden!
:' Nach der Bezirksj%erversammlung  am 1, Mai 1966

wurde  im Hotel  Sonne in Landeck  ein grüner J%erhut
mit  Hirschbart  vergessen.  Er  kann  bei  Geiger,  Landeck,

Schentensteig  3, abgeholt  werden.

SC  Schwaz  I - SV  Landeck  I5  :O (3 :O)
Landeck  mußte  auf  heißem  fSchwazer  Boden  neuerlich

ersatizgeschwächt  antreten  und  eine  verdiente,  in diesem

Ausmaß  allerdingä  zu hohe  Niederlage  hinnehmen.  Wäh-

rend dem Tabellenführer  vor dem Tor einfach alles @e-
lang,  hatten  Landecks  8türmer  vor  dem  Gehäuse  der

8chwazer  einfach  zuwenig  Spielglück  und  aufö  zuwenig

Durchschlagskrajt,  um ein -  dem  eher  ausgeglichenen

Feldspiel  -,  entsprechendes,  besseres  Resultat  zu  errei-

chen.  '

In  der Tiroler  Landesliga;  .gibti  es wiederum  reüht  span-

nende  E3pie1e. Der  8V  relfs  spielt  gegen  Landeck  und  die

Oberfönder  sollten  nun  dofö  wieder  zu ihrer  Normalform

finden  können  ; auch  dann,  wenn  man  mit  Ersatz  spielen

muß.  Gegen  Haiming  zeigte  Telfs  herzlich  wenig,  konnte

aber  auf  eigenem  Platz  bisher  reüht  gut  absühneiden  : ge-

gen 8chwaz  O':I,  gegön  SVI O:l,  gegen.Kitzßühel  3:2;
nur  gegen.  Kundl  gab es eirie O :6 Niederlage.

Haiming  gegen  E8V  Austria  sollte  eine  ,,Beute"  der

Oberländer  werden  können.  Der  ESV  ist derzeit  recht

schwach  und  'der  Platz'vorteil  der  Haiminger  spricht  auüh

gegen  sie. Die  Kirchbichler,  die  in  Kitzbühel  antireten,

werden  wohl  gegeü  das 8fö1uß1icht  zu einem  Erfolg  kom-

men  können  und  Kundl  gegen  Kematen  wird  wohl  zu

Gunsten  der Unterländer  ausfallen.  SVI  gegen  Imst  und

Wörgl  gegen  Eichwaz  sind  weitere  Paarungen.

Evang.  Gottesdienst  am  Sonntag,  den  ö. 'Juni  um

10.30  Uhr  in der  Markuskirche.

Im  Juni,  Juli  und  August  findet  jeden  Sonntag  um

10.30  Uhr  ein Gottesdienst  statt.  Auskünfte  beim  Byan-

gelischen  Pfarramt,  Urtlweg  30, Telefon  9623.'

Gott*sdienstordnung  in  der  Pfax:rkirche  :P*xj*n

Sonntag, 5. Juni: Fest der Heiligsten Dreifaltigkeit,  6 Uhr
Messe  fiir  H. Stei,nhauser,  8.30  Uhr  Messe  fiir  die  Pfarr-

familie,  9.30 Uhr  Messe  für  Familie  Anton  Draxl,  20 Uhr
Messe für  Ernst  Pögler.

Montag,  6. ]uni:  6 Uhr  Messe  fiir  Math.  und Kath.

Pliesnig, 7.15 Uhr Messe als Jahrtag ftir August Marth,
8 Uhr  Messe fiir  Maria  Gruber.

Dienstag, 7. Juni: 6 Uhr Messe für  Fritz  Stössl 7.15 Uhr

Messe als Jahrtag für I-Iermann Stagl, 8 Uhr  Messe für  Leo-
pold  Kaltcnbödc  una  Angehörige.

Mittwocb, 8. ]urzi: 6 Uhr Messe als Jahrtag fiir Maria
Ftxhs):ierger,  7.15 Uhr  Messe fiir  Anna  Meliner,  8 Uhr  Messe
fiir  Franz  Laska.

Dortnerstag, 9. Juni: Froi'ileichnam,  6 Uhr Messe für Hanni
Sturm,  8 Uhr  feierli&ie  Messe für  die Pfarrfamilie,  anschlie-

ßend Prozession. Nad'i der Prozession Messe für Josef Wille,
20 Uhr  Messe fiir  Maria  Geiger.

Freitag,  10, ]uni:  6 Uhr  Messe  fiir  verstorbene  Mutter,

7.15 Uhr Messe für Peter Thaler, 8 Uhr Messe für Josef
Spiß.

Samstag, 11. Juni: 6 Uhr Messe na*  Meinung,  7.15 Uhr
Messe nadi  Meinung,  8 Uhr  Messe nafö  Meinung.

Arzmerhung: An Fronleia'inam m%en die Altäre wieder
wiirdig  geschmtit:kt  werden,  ebenso  die  Häuser  am  Prozes-

sionsweg.  Zur  Teilnahme  an der  Prozession  sind  alle  Gfüubigen

}ierzli*  eingeladen,  besonders  die  Vertreter  der  Stadtge-

meinde,  Gymnasium,  Kiraien*or  und  unsere  Stadtmusik.

Gottesdienstoxdnung  in  der  Pfarrkir'che  Landeck

Sorzntag,  5. ]uni:  Fest  der  Hlst.  Dreifaltigkeit,  Feier  des

silbernen  Priesterjubiläums  des P. Bernhard  Maria  Klimmer

aus Landeck.  -  Seminaropfer  -  6.30 Uhr  Messe  fiir  die

Pfarrfamilie,  8.30  Uhr  Messe  für  Franz  Bodc,  9.20  Uhr

Einzug des Jut+ilars  vom Pfarrhof  in die Kirffie,  feierliaxes

Jubelarrit mit  Predigt und Te Deum,  Il  Uhr  Messe nad'i  Mei-
nung,  19.30  Uhr  Messe fiir  Alois  Sonnweber.

Montag, 6. fitni:  heiliger Norbert,  6 Uhr  Messe für  Aloisia

Waldner, 7.10 Uhr 1. Jahresamt fiir Johann S*röcker  und

Jahresmesse für Johanr4a  Benedikt.
Dienstag, 7. Juni: Festfreier Tag, 6 Uhr Jahresmesse für

Alois und Amalia Huber, 7.10 Uhr 3. Jahresamt ftir  Hedwig
Handle  und  Messe fiir  die Armen  Seeleii.

Mittwocb, 8. Juni: Festfreier Tag, 6 Uhr Messe fiir Dr. Jo=
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sef Gs*wentner,  7.10 Uhr Jahresamt für Erwin Netzer und
Messe fiir  Eltern una Ges*wister  Jung.

Ionnerstag,  9. Juni: Fronlei*namsfest,  6.30 Uhr'Messe ftir
Heinrich  Schramin,  8 Uhr  Pfarr-  und Festgottesdienst  mit
feierlidiem  Hochamt  für   Pfarrfamilie  und  Prozession
durch  die Stadt,  Il Uhr  Messe fiir  ]oseE Vogt,  19.30 Uhr
Messe fiir  P. Agapit  Moritz.

Freitag, 10. Juni: HI. Margaritha,  6 Uhr Messe für eine
Verstoföene, 7 Uhr Messe als Dank und Jahresmesse fiir Jo-
sefa Klirnrner.

Samstag, 11. Juni: Hl.  Barnabas, 6 Uhr  Messe na*  Meinung,
7 Uhr 2. Jahresamt fiir Johann Schneider und Standesinesse
fiir  Frau  Ofürforstrat  Anna  Sigl, 17 Uhr  Beidütgelgenheit,
19.30  Uhr  Rosenkranffi und  Beichtgelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  de:r  Pfarrkirche  Bruggen
Sonntag,  5. ]wi:  Dreifaltigkeitsfest,  7 Uhr  Messe  für

Quirin  Pintarelli  (Jahresmesse), 9 Uhr Bet-Sing-Messe für die
Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe  für  Emanuel  Trentinaglia
und  Sdxwester,

Montag, 6. Juni: heiliger Norbert, 6.45 Uhr Messe fiir
Johann und Gertraud  Zangerle.

Dienstag, 7. ]uni: 19.30 Uhr Jugendmesse (Ä4ädd'ien) für
Gottfriea  Zangerle.

Diemtag, 7. Juni: 19.30 Uhr Jugendmesse (Mädcheri) für
Gott&ied  Zangerle.

Mittwocb,  8. Juni: 6.45 Uhr Messe für Siegfried Stark und
Eltern  und  Geschwister.

Donnerstag, 9. Juni: Fronleichnamsfest, 7 Uhr Messe Eiir
Josef Zimmermann  (Stampfle), 9 Uhr Bet-Sing-Messe fiir
Johann und Aloisia Kurz, 19.30 Uhr feierlidies Hochamt für
die  Pfarrgemeinde.

Freitag, 10. Juni: 6.45 Uhr  Messe für die Armen Seelen.
Samstag, 11. Juni: 'Barnabas, 6.45 Uhr Messe für Anna

Trenkwalder,  10.30  Uhr  Trauung.

Ärfü.  D!erist:  5. 6. 1966 (nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)
Landeck-Zams-Pians:  Dr. Codemo Hans, Zams, Tel. 4!)3,
8t, Anton.Pettneui  Dr. Viktor Haidegger, Tel. 0ö440/4511*,
Pfünds-Nauders:  8prenge1arzt  Dr. Alois  Penz, Nauders
Prutz-Ried  : 8prenge1arzt  Dr. Köhle,  Ried

9. 6. 1968 (Fronleichnam):

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Koller  (:!arl, Spr.,4rzt,  Zams, Tel.  851
St.Anton-Pettneu  : Dr,  M. Sehwendinger,  St. Anton  a. A.,
Pfunds-Nauders  : Sprenglarzt  Dr.  Friedrtüb  Kuneziüky,  Pfutida
Prutz-Ried  : Dt'. Beühenberger,  Elprengelarzt  in Prutz

Nächste  Mutterberatung:  Montag,  7. ei., 14 - l6 Uhr
ßtadtapotheka  von 10-151 'Uhr geöffnet
Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  !1l01424

Ku"chenmo'bel günstig  zu  verkaufen.

Ricbard  Tamanini,  Landeck,  Urichstraße  !)9

Storch-Modert

Umstandsklelder,  -Röcke, -Blusen,  Umstands-
gürtel in erprobten  Faconen  empfiehlt  Ihr

V U L K A NIS E U R L E H R LIN G
wird  aufgenommen.

Reifen  Alscher,  Landeck-Graf,  Tel.  290

SIE HABEN EINEN GANIEN SüMMER
Freude und ein gutes Gefühl in einem
neuen Kleid,  Mantel  oder Kostüm  aus dem

Pa"üise  wMe  noeh  nMe!

HOOVER
Automatic  4 kg

Vollautomatisch
8 Programme
Temperatursteuerung
Einfachste  Bedienung
Klnderslcher

Nur

S5980

Münatsraten ab 8 25ü. - EfflENER KU)iDEN[)lEHST!

R.  Jf"IMBERGER

MATRATZEN

BETTEN

H O T E L W  Ä $ C H E

VORHÄNGE

TEPPI €:HE

Li e f e r u n g f r ei 'H 6 u s i

Ver.langen  Sie  Vertreterbesuch!

LA N D E C K, Maisengasse 16 und Marktplatz 1
Tel. 05442-9195 und 598
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FILM - KAMERA - LE!HAKTION
Drehen  8ie selbst einen Farbfili,  wir  leihen.  Ihnen.  unverbindlich  eine KODAK

INSTAMIATIK  FILMKAMERA,  kostenlos  natürlich

Wir  zeigen  Ihnen  wie einfach  filmen  heute isti.

Informieren 8ie sich in Ihrem Fotohaus LVRE,AvER,G

Fotohaus  R. MATHIS  - LANDECK

s s s i s a n s s a ai  aaa mm s mim  m aa s n  s s s a a w imiu  miii  s

Aus  allen  Körbchen  lachen

die Baby's  in  Hubersachen.  Erprobte  Erst-

lingswäsche  preisweff  im

i[uuliih;ug  Mul>ül

gediegen,  preiswert,  elegant

Einriehtungshaus  Möbel  Koch  I:mst

:E'arbiger  Mustexxing-Xatalog  e x w  ü  n s c h t ?

slellt IlIIN!

Icö  stand  vor  der  Wahl,  die

Preise  zu erhöhen  oder,  wie

ich  mich  nun  entschlossen

habe,  auf  die  lebende  Mu-

sik  zu verzichten,  da mich

ein  Musiker  S 100.OOO. -

im Jahr  kostet  (als  unterste

Grenze).  Ich führe  nun  bis

auf  weiteres  den  There-

sienkeller  als  ein  'dem  Be-

trieb  zugehöriges  Gastlo-

kal bzw,  Cafe.  Der  Keller

ist  nun  ganztägig  offen

(zu Gasthauspreisen).  Um

Ihr bisher  gezeigtes  Ver-

trauen  bittet  weiterhin

Füm. füül»er Iüms

Verkaufe  .guterhaltenen

RENÄULT  - DÄUPHINE
4 Cranggetrriebe,  Baujahr  1961,  8 13.000.-.  Zu  be-

sichtigen  : Mobiltankstelle  Arthur  Federer,  Landeck

Jubiläumstraße  7

NOTVERKÄUF:  Guterhaltener  FIA'f  1400  B,

Baujahr  1957, 4 türig,  20.000 km, um

8 6.000.  -  zu verkaufen.

WE8ELY  BB{JNO,  Landeck,  Lötzweg  65,

(Tel. Anfra.gen  unter  Ruf  366)

Kühlschrank-

Aktion
13!)  Liter  Kompressor  Tischkühlschrank

S 1,990,-

145 Liter  Luxus  '['ischkühlschrank  8 2.690.-

270  Liter  Kombi-Elchrank,  mit  ein-

gebautem  4tS Liter  Tiefkühlfach,

2 Türen  Luxusausführung  fS !).490.-

Teilzahlung  ab 8 IOO--  monatliöh  möglieh.
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DANKSAGUNGI
I

i Für die tröstenden Beweise aufrichtiger An- 
teilnahme  anläßlich  des  Ablebem  unserer  lieben,  ' i
herzensguten  und  unvergeßliföen  Mutter,  der

, Frau

I
', EmilieStro!;5teb.Stlierl i

I
danken  wir  auf  diesem   Wege  recht  herzliqh,

Unser  besonderer  Dank  gilt  dem  Hochw.
Herrn  Pfarrer  Miehael  Krismer,  Hochw.  Herrn

I Pfarrer  Oons.  Hans  Aichner  und  Herrn  Dr.  Hans
Codemo,  sowie  allen  unseren  Verwandten  und

: Bekannten.

'17erge1t's Gott allen für die Teilnahme an I
den  8ee1enrosenkränzen,  die  Begleitung  zur

i letzten  Ruhestätte,  das Gebet,  sowie  für  die  ,
Meß-,  Kranz-  und  Blumenspenden.

Landeck,  im  Mai  1966.

I  n  ti  ef  e r  T  rau  e r :

I DIE  HINTERBLIEBENEN
I

-l

i

;_ ,;
.i
!:
[i

il
@'
c)

!
@

» fi  rWall««a«M 'l'

W0  können Sie ihre gesamteBekleidungi
8tricksaühen,  Vorhänge  rasüh  und  sauber  reinigen
lassen  '. 4 kg nur  8 60.  -

IM Norge-Zentrum  Cihemische  Beinigung
Landeck,  Malserstraße  68

(föerinmaler  Kohlenvertrieb
LANDEOK,  BAHNHOIF,  '['EL.  279

sucht

i:l. . ' . ' "
ii:

D ANKS  AGUNG

Anläßlich  des Ablebens  unserer  lieben  Mutter,  der Frau

EHELFRIED UBE R
geb.  Nötzold

sind  uns  so viele  Beweise  aufrifötiger  Anteilnahme  entgegengebraüht  worden,  daß  wir  nie,hti
jedem  einzelnen  dafür  danken  können.  Wir  möföten  dies  aber  auf  diese  Art  naohholen

i und  uns  bei allen  recht  herzlich  bedanken.

Unser  besonderer  Dank  gilti  dem  evangelischen  Pfarrer  Wehrsnfsnnig,  Hsrrn  Dr.  Hans
' Oodemo  für  seine  ärztliche  Betreuung,  den  Nachbarn  der  Beihenhausgemeinsühafti,  den  Ver-

wandten  und  vielen  Bekannten,  aber  auüh  all  jenen,  die sich  so zahlreifö  an der Beerdi-
digung  unserer  unvergeßlichen  Mutter  beteiligt  haben  und  för  Gvab  mit  so sehönen  Kränzen

' und  Blumen  schmückten.

j Ein  herzliches  Vergelts  Gott  aufö  für  die zahlreichen  Beileidssühreiben,  die  rins  ein
Trosti  in den letzten  Tagen  waren.  '

I Landeck,  im Mai  196ß

I o DieHNnterbliebenen

I

a mmmmmmaui i
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Aumtatt,ungs-Abenteuerfilm  nsioh  dem Roman  von  Frana

. Bengtgon.  Miti  Richard  Widmark,  Sidney  Poitier  u.  a.

Erhöhte Eintritt,spreise von S 9.- bis Ä9.-
Spieldauer  2 Std.  30 Min.

Freitag,  3. Juni

Samstag,  4. Juni

Sonntag,  5. Juni

Montag,  6. Juni

19.45  Uhr

17 u. 19.45  Uhr

14, 17 u. 20.00  Uhr

19.45  uhr

TigeF deF Meere
Schauspiel  um  einen  Piratenschatz.  Mit  Anthony  8tee1,

Gianna  Maria  Oanale,  Graaia  Maria  Spina  u. a.

Oienatag,  7. Juni 19.45  Uhr

Kön:ge der
Helden-Abenteuerdrama  aus  Amerikas  Vergangenheit.  Mit

Jul  Br)mner,  Georgag  Chakiris,  8hi}e  Anne  Field  u. a.

Mlttwoch,  8. Juni

Donnerstag,  9. Juni

19.45  Uhr

14, 17 u. 20 Llhr  14 J.

Ab  Freitag,  10. Juni  : Jv.

D. Geheimnis d. goldenen Buddha

REIZENDE

Garten-  und  Küchenschürzen,  Kleider-

schürzen  - Kinderschürzerl  Im

'I'üühtige  Yerkaufsrin  und

Lekitaifüatahe»i  gesucht.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

werden  zu besten  Bedingungen

eingestellt.

PI,ÄTTER ZÄMS

BLÄUPUNKT
Autoradio  8

nur von der Fabriksvertretung  und E3erviceste11e

RADIO  FIMBERGER

Dr.med.
Facharzt  für  Lungenerkrankungen

vom 9. bis 26. juni

keine OFdinütiOn!

KANTINE  AM

Pächater
Versuchen  Sie unsere  ausgezeichneten  Weine

Italienische  Sonderbriefmarken  erhä(tlich
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Wenn Kredif m)  WIEH - KREDIT
Innsbruck,  Sparkassendurchgang  2

Telefon  28 3 98 - (05222)  In  unbeschränktier  Höhe,
rasch,  diskret,  i'ndividuell,  Ihrem  Bexfbrfe  angepaßt.

'Uber  Wunsch  werden  Sie  auch besucht.

Arheitsamt Landeük,Telefon 217
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenyer-
mittlung,  Arbeitslosenversjcherung,  Produktive  hbeits-

losenfürsorge

HOBELWARE

FIOHTEN-  u.  LÄROHEN  - FUSS-
BODENRIEMEN,  VORI'M(J-,
WAND-  u. DEOKENSOHALUNCt,

PARKETTEN  INEIO!HE,BUOHE,
LÄROHB  lagernd  bei Fa.

rRANZ  ORTNER
Z i m  m e r e i PRUTZ,  Tel. 05472  - 330

Die  wirklich  große  Auswahl  an

Vorhängen und Gardinen
bei

LANDECK,  Marktplatz  1, Telefon  9195

Durch  gerneinsamen  Großeinkauf  von  über  500

ELIROPA  - MÖBEL  - Häusern  v i e I b il1  i g e r

aus Ihrem

EU ROPA  - M öBE  LHAUS

HANS  REITER
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SchwerMxige  !

HansatonHörberatung

Taschengeräte,  Hörbrillen,  Hinter-dem-Ohr-Ge-

räte.

Besu:chen  8ie unsere  Sprechtage,  welche  wir  re-

ge1mäJ3ig einmal  im Monat  durchführen  !

Aandeck FirmaJOSEFPLANGGER,Malser-
straße  ö am Montag,  den 6. 6.1966

VOn  10 - 12 Uhr

iBBdlBgi  im Hansaton-FachgescMft, Bürger-
straße  l!).  8tändige  Betreuung  wtih-

rend  der üblichen  GescMftszeiten.

Yiennatone,  Qüaliton,  Rexton,  Oticon.

Unverbindliche  Vorführung,  auf  Wunsfö  auch

Hausbesuch  !

'Frgn1rpn1rtnspnavqsrhnR  f Teilzak}ungen  i

Altgeräte  werden  in Zahlung  genommen  !

mallillmm

llehl-  s«  Irdlulq*a

a »llbi  ?rals»
ÄlOIS SCHlATTER
Flld kd 1ai4aak - Rif ü5442-12111

Äut*vedcih  VW  1200  u. VW  löOO

günstig  für  Inland-  und  Auslandfahrten.

HARRER,  Landeck,  Tel.  463

SUCHB

Ti»tlilergt,&t,llÖll  und  Lehrläng

Unterkunft  und  Verpflegung  im  Hause

Tischlermeister  08KAR  JENEWEIN,  Landeck,

8peng1ergasse  l  - Tel. 717

ETERNIT  - MÄTERIÄL
WELLPLÄTTEN
DACHPLÄTTEN
r  ÄSÄDENETERNIT
zu Werksbedingungen

Manfred  Gasser,  T«anr1pra1r

EieFIeigWüFen
mit  frischem,  kernigem  und feinem  Geschmack

hygienisch  verpackt  in I/ikg  Paketen

3 Pakete  nur

Unverbindliche  nichtkartellierte  Richtpreise


